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Bild 1.: Fricke Rinnenhalter-Blenden aus allen 
gängigen Werkstoffen. 

Bild 2.: Montage einer Rinnenhalter-Blende 
für eine Dachrinne aus Tecu-Patina zur Ab-
deckung eines Rinnenhalters aus walzblan-
kem Kupfer. 

Bild 3.: Durch Umlegen der Spannlaschen (Fe-
dern) wird die Blende fixiert und die Dachrin-
ne zusätzlich im Rinnenhalter befestigt. 

Neu von Fricke:  
Verblendete Rinnenhalter 
Werkseitig voroxidierte, vorpatinier-
te und weitere Sonderoberflächen für 
Kupfer und Zink werden bei Bauherren 
und Architekten immer beliebter. Auch 

Produktschau
werkseitig in verschiedensten Farben be-
schichtetes Aluminium liegt seit Jahren 
im Trend. Die patentierte Rinnenhalter-
Blende von Fricke aus Greven trägt die-
sem Geschmack Rechnung und macht die 
Montage der Dachentwässerung kosten-
günstiger und einfacher. Ab sofort stehen 
passende Rinnenhalter-Blenden aus den 
vorgenannten Werkstoff-Oberflächen zur 
Verfügung (Bild 1.). Ob chemisch vorbe-
wittert oder lackierte Dachentwässerung, 
immer erhält man ein harmonisch gleich-
farbiges Aussehen. Die Montage ist denk-
bar einfach (Bild 2.). 

Zudem ist die Rinnenhalter-Blende 
auch eine optisch ansprechende Lö-
sung für den Instandhaltungsbereich. Al-
te Dachrinnen können zukünftig leichter 
ersetzt werden, da vorhandene Rinnen-
halter – auch bei Materialwechsel – nicht 
demontiert werden müssen. Hierdurch 
ergibt sich eine Zeitersparnis von mehr 
als 50 %. Eine alte Dachrinne aus Zink 
lässt sich beispielsweise durch eine sol-
che aus Kupfer ersetzen, ohne dass die 
verzinkten Rinnenhalter entfernt wer-
den müssen. Zur Vermeidung von Kon-
taktkorrosion wird ein handelsübliches, 
leicht zu montierendes Klebeband ein-
gesetzt. Werden die alten Dachrinnen 
durch Zink- oder Aluminium-Dachrin-
nen ersetzt, ist eine Umwicklung der Rin-
nenhalter mit einer Trennlage dagegen 
nicht notwendig. Ob alt oder neu: Die 
alten Rinnenhalter werden einfach mit 
der passenden Rinnenhalter-Blende ab-
gedeckt. 

Bei der Neuverlegung von Rinnenhal-
tern sollten Nase/Feder-Halter montiert 
werden (Bild 3.). Sind bei alten Dachrin-
nen Rinnenhalter mit vorderer und hin-
terer Feder eingesetzt worden, so wird 
die vordere Feder eingekürzt und um ca. 
10 mm nach vorne gebogen. Mit diesem 
einfachen Trick macht man im Handum-
drehen aus einem Feder/Feder-Halter ei-
nen Nase/Feder-Halter. 

Die Rinnenhalter-Blende wird der-
zeit für halbrunde Dachrinnen mit einer 
Zuschnittbreite von 333 mm angebo-
ten und für Rinnenhalter mit einer Brei-
te von 30 mm und 40 mm. Andere Ab-
messungen sind in Vorbereitung. Wei-
tere Informationen: Fricke GmbH & Co. 
KG, Postfach 2151, 48261 Greven, E-Mail:  
info-germany@kme.com, Tel.: (0 25 75) 3 
09-0, Fax: (0 25 75) 3 09-25.� ▪

Schröder: Bauabkant  
Multifunktion (BAM) mit drehbarer 
Oberwange

Mit der BAM ergänzt Schröder sein Pro-
gramm an Blechbearbeitungsmaschinen 
im unteren Bereich. Sie erfüllt mit 1000 
beziehungsweise 2000 mm Arbeitslän-
ge die klassischen Anforderungen „vor 
Ort“: Anschlussbleche, Übergänge, Bie-
gungen nach Aufmaß etc. Mit der dreh-
baren Oberwange haben sich die Schrö-
der-Techniker was Besonderes einfallen 
lassen: Selbst enge U-Profile sind erstmals 
mit einer Kantbank ohne Spezialwerk-
zeug zu biegen. Die Oberwangenposition 
bietet dafür mit der 30°-Schiene die Mög-
lichkeit, bis 150° vorzukanten, um dann 
auch Umschlagkantungen zudrücken zu 
können. Für den Transport wird sie mit 
wenigen Handgriffen zerlegt und passt 
selbst in einen PKW-Kofferraum. Weite-
re Informationen: Hans Schröder Maschi-
nenbau GmbH, Feuchten 2, 82405 Wes-
sobrunn-Forst, E-Mail: info@schroeder-
maschinenbau.de, Tel.: (0 88 09) 9 22 00, 
Fax: (0 88 09) 10 19. � ▪

„Bedaure, ich kannn noch nicht lesen.“
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Grömo-Sockelwinkel 

Fehleinschätzung

Fragt der Polizist die Kellnerin, 
ob sie es denn nicht bemerkt 
habe, als der Gast unter ihrer 
Schürze nach ihrem Portmonee 
grifff. Da sagt sie errötend: „Ich 
dachte, der hätte ehrliche Ab-
sichten!“

Kalzip Photovoltaiksysteme mit 
Unisolar Modulen
Corus Bausysteme aus Koblenz und das 
amerikanische Unternehmen United So-
lar Ovonic aus Auburn Hills im US-Bun-
destaat Michigan haben Anfang März ei-
ne Kooperationsvereinbarung für den Be-
reich Gebäude integrierte Photovolta-
iksysteme unterzeichnet. Corus hat mit 
seinem neuen Partner für Deutschland 
das Exklusivrecht für alle Aluminium-
Bauprodukte im Bereich Dach und Fas-
sade für Aluminiumprofilbahnen verein-
bart. Dies gilt weltweit, mit Ausnahme 
von Japan. 

Die patentierte, innovative Triple-Junc-
tion-Technologie, bei der drei Halbleiter-
schichten übereinander aufgebracht wer-
den, erlaubt es, auch bei geringer Sonnen-
einstrahlung das diffuse Licht mit einem 
hohen Wirkungsgrad in elektrische En-
ergie umzuwandeln. Kalzip AluPlusSolar 
ist ein dachintegriertes System, das welt-
weit einzige, bei dem Solarmodule und 
Aluminiumprofiltafeln zu einer untrenn-
baren Einheit verschmolzen sind. Das 
universell einsetzbare Kalzip SolarClad  
(siehe Bild) kann nachträglich auf allen 
Metalldächern aus Aluminium, Kupfer 
oder Titanzink verlegt werden. Beide Sys-
teme zeichnen sich durch Formfreiheit 
und Montagefreundlichkeit aus. Die en-
ergetische Amortisation (inklusive Alu-
miniumdach) erfolgt nach Angaben von 
Corus innerhalb eines Zeitraumes von 
ca. 2,5 Jahren.

Die ingenieurtechnische Planung des 
Dachsystems inklusive der Modulanord-
nung sowie der zugehörigen Systemperi-
pherie wie Wechselrichter oder Integra-
tion in die Haustechnik kommen für den 
Kunden nun aus einer Hand. Insbeson-
dere Großanlagen werden dabei gemein-
sam von den Ingenieuren beider Unter-
nehmen, die jeweils Technologieführer in 
ihrem Segment sind, geplant. Weitere In-
formationen: Corus Bausysteme GmbH, 
August-Horch-Straße 20-22, 56070 Kob-
lenz, E-Mail: kalzip@corusgroup.com, 
Tel.: (02 61) 9 83 4-0, Fax: (02 61) 9 83 4-
1 00. � ▪

Grömo:  
Neu von der Dach + Wand 2005
Zur Dach + Wand 2005 in Leipzig prä-
sentierte Grömo ein deutlich erweiter-
tes Programm mit verschiedenen neu-
en Artikeln. Ab sofort sind folgende Zu-
behörteile in die Grömo-Produktpalette 
aufgenommen und lieferbar:

Grömo-Sockelwinkel in drei verschie-
denen Ausladungen und zwei Nenngrö-

ßen, Ausführung in Kupfer, Zink und 
Quarzzink, vorbewittert.

Dachentwässerungszubehör in Grö-
mo-Ugitop (Edelstahl), in allen gängigen 
Abmessungen. Zum Beispiel Rinnenwin-
kel, Dilas, Rinnenböden, Einhangstutzen, 
Ablaufrohrbogen, Regenwasserklappen 
und Standrohrkappen,  in DIN-gerech-
ten Nenngrößen.

Eine weitere Neuheit ist ein spezielles, 
von Grömo entwickeltes Video-Kame-
rasystem mit besonderen Möglichkei-
ten für den Bereich Dachsanierung (sie-
he auch Bericht über die Dach + Wand). 
Der Kamerakopf kann mit Hilfe einer Te-

leskopstange Dachrinnen oder andere 
Dach- und Gebäudeteile in bis zu neun 
Meter Höhe vom Boden aus inspizieren. 
Über einen ebenfalls an der Teleskop-
stange befestigten Monitor lassen sich 
die von der Kamera aufgezeichneten Bil-
der betrachten. In den Kamerakopf in-
tegrierte Infrarotscheinwerfer, die sich 
je nach Lichtverhältnissen selbstständig 
ein- oder ausschalten, ermöglichen auch 
die Kontrolle dunkler oder verwinkel-
ter Eckbereiche. Das System funktioniert 
netzunabhängig per Akku-Betrieb, was 
ein freies Arbeiten ohne störende Kabel 
ermöglicht.

Der erweiterte Lieferservice ist Teil 
der von Grömo stets verfolgten Strate-
gie erfolgreicher partnerschaftlicher Zu-
sammenarbeit und Orientierung am Be-
darf der Kunden. Weitere Informationen: 
Grömo GmbH & Co. KG., Johann-Georg-
Fendt-Str. 38, 87616 Marktoberdorf, 
Tel.: (0 83 42) 9 12-5 00, Fax: (0 83 42) 
91 25 60 oder im Internet: Adresse sie-
he Seite 6.� ▪
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„Flüssig“
abdichten:
KEMPEROL®

� Lösemittelfrei und 
geruchsneutral*

� Für alle Abdichtungs-
aufgaben innen und
außen

� Langzeitsicher bis ins
Detail

� Dauerelastisch

� Jahrzehntelange
Praxiserfahrung

� Weltweite Referenzen
*KEMPEROL® 2K-PUR

Wir haben die Lösung:
Tel. 0561 8295-0
Fax 0561 8295-10
www.kemperol.de

KEMPER SYSTEM
GmbH & Co. KG
Holländische Str. 32-36
D-34246 Vellmar

Rinnenhalter, Turmspitzen
für den Denkmalschutz

B-M Erdmann GmbH
10969 Berlin-Kreuzberg · Gitschiner Str. 91
Tel. (0 30) 6 15 08 83 30 Fax (0 30) 6 14 10 52

15749 Mittenwalde/Mark · Loickstr. (MAG)
Tel. (03 37 64) 2 17 07 Fax (03 37 64) 6 27 78

www.seidlereisen.de
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„Kleine Änderungen – große  
Wirkung“: Viele Rheinzink- 
Produkte praxisgerecht  
verbessert
Etwas ändern sollte man nur dann, wenn 
es dadurch deutlich besser wird. Nach 
diesem Motto arbeitet das Dattelner Un-
ternehmen an der Optimierung auch sei-
ner bereits erfolgreich auf dem Markt eta-
blierten Produkte. Viele der Änderun-
gen orientieren sich auch an konkreten 
Kundenwünschen. Und es sind gerade 
die kleinen Details, bei denen Rheinzink 
immer wieder sein ausgeprägtes Inno-
vationspotenzial beweist. So haben fin-
dige Köpfe in den letzten Monaten eine 
Vielzahl von Produkten modifiziert. Da-
zu gehören:

Der Universal-Fallrohrhalter wird durch ein 
kleines Bauteil zusätzlich zum Halter für den 
Blitzableiter.

die Entwässerung von Kleinflächen (sie 
ist ab sofort auch in der Werkstoffqua-
lität Rheinzink -„vorbewittert pro blau-
grau“ lieferbar) und das Produkt Rhein-
zink -Anformzink, die flexibel formbare 
Rheinzink-Qualität für traufseitige An-
schlüsse von Dachdurchdringungen an 
Hartbedachungen ist jetzt auch in den 
Nenngrößen 333 plissiert und 250 glatt 
lieferbar. Weitere Informationen: Rhein-
zink GmbH & Co. KG, Bahnhofstraße 90, 
45711 Datteln, E-Mail: info@rheinzink.
de, Tel.: (0 23 63) 6 05-0, Fax: (0 23 63) 6 
05-3 06. � ▪

Zum Rheinzink-Regensammler gehört ab so-
fort auch ein 1 m langer Schlauch mit einem 
Durchmesser von 1 Zoll. 

Der Rheinzink-Regensammler zur öko-
logisch und wirtschaftlich sinnvollen Re-
genwassernutzung. Für den Anschluss 
des neuen Rheinzink-Regensammlers an 
die Regentonne enthält das Verkaufsset, 
neben dem Original Gardena-Regulier-
stop, ab sofort zusätzlich einen 1-Zoll-
Schlauch von 1 m Länge mit Messingan-
schlüssen für die direkte Verbindung von 
Regensammler und Regentonne. 

Der Rheinzink-Universal-Fallrohrhalter 
ist eine intelligente Alternative zur Rohr-
schelle. Mit einem einzigen zusätzlichen 
Bauteil wird sie jetzt gleichzeitig zum si-
cheren und ästhetischen Halter für den 
Blitzableiter. Der erweiterte Rheinzink-
Rinnenwinkel bietet zuverlässig Schutz 
vor überlaufendem Regenwasser an Dach-
kehlen. Durch den nun vergrößerten Eck-
bereich werden jetzt selbst größere Was-
sermengen noch besser aufgefangen. 

Kleine, aber feine Änderungen betref-
fen die Rheinzink-Balkon-Steckrinne für 

Neu von Schlebach: Folienbe-
schichtungsmaschine FBM
Diese neue Anlage entstand in Zusam-
menarbeit mit Puren aus Obermarchtal. 
Sie ermöglicht das Aufkaschieren der ge-
räuschdämpfenden Akustiktrennlage Pu-
ren Akos während des Profiliervorgangs. 
Die Anlage wird an eine Schlebach-Pro-
filiermaschine Typ SPM, SPA oder Qua-
dro angeflanscht.

Auf einem Spanndorn ist die mit der 
Schutzfolie versehene, selbstklebende 
Akustiktrennlage aufgespannt. Während 
des Profilierens wird die Schutzfolie ab-
gezogen und aufgewickelt. Gleichzeitig 
wird die Akustiktrennlage auf der Unter-
seite des Metallbandes aufkaschiert. Für 
einen funktionierenden Schallschutz ist 
bei Metalldächern in Stehfalztechnik ei-
ne Folienbreite von 150 mm ausreichend. 
Es stehen aber auch Folienbreiten von 530 
und 730 mm zur Verfügung. Deshalb ist 
die Folienbeschichtungsanlage mit zwei 
Schneidmessern ausgestattet, um die 
Breite der Akustiktrennlage der Scha-
renbreite anzupassen. Die Arbeitshöhe 
der FBM beträgt 880 mm, sie ist 1,67 m 
lang, 1,15 m breit und 1,16 m hoch. Wei-
tere Informationen: Schlebach Maschinen 
GmbH, Schlosswiese 1, 57520 Friedewald, 
E-Mail: info@schlebach.de, Telefon: (0 27 
43) 9 20 7-0, Fax: (0 27 43) 43 02. � ▪


